
Anmeldung

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Mecklenburg-Vorpommern
Arsenalstraße 8
19053 Schwerin
Telefon: 03 85 / 51 25 96
Fax: 03 85 / 51 25 95
E-Mail: schwerin@fes.de

www.fes-mv.de
www.facebook.de/FES.MV

Veranstaltungsort

Club Zenit
Pappelgrund 15 A, 
19055 Schwerin

Drei Gehminuten von der Haltestelle „Kinderzentrum“ 
(Straßenbahn 1 und 4, Bus 8) entfernt, Parkplätze vor Ort vorhanden.

Anmeldung bis zum 30.11.2017
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.
Anmeldung mit Angabe Ihres Wunschworkshops 
ist unbedingt erforderlich.
Es wird keine Bestätigung versandt.

Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenfrei.

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 
wenden Sie sich bitte an das FES-Landesbüro.
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GERECHTER, SICHERER, 
DIGITALER?
Die Zukunft der Arbeit in 
Mecklenburg-Vorpommern

Montag, 4. Dezember 2017 
9.30 bis 15.30 Uhr
Club Zenit, Schwerin

TAGUNG

REFERENT_INNEN
Dr. Andreas Crimmann 
Referatsleiter Landesarbeitsmarktpolitik, Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Gesundheit Mecklenburg-Vorpommern 

Philipp da Cunha
Mitglied des Landtages Mecklenburg-Vorpommern, Vorsitzender des 
Rechtsausschusses und Sprecher der SPD-Fraktion für Energie- und 
Verbraucherschutzpolitik sowie für Digitalisierung und Netzpolitik

Raymund Heuzeroth 
Innovationsmanager, Allgemeiner Unternehmensverband 
Neubrandenburg e.V.

Thomas Letixerant 
Geschäftsführer Regionaldirektion Nord der Bundesagentur für Arbeit

Jens Matschenz 
Geschäftsführer Wirtschaft und Arbeit, Vereinigung der 
Unternehmensverbände für Mecklenburg-Vorpommern e.V.

Josef Mikschl 
Vorsitzender Fachgruppe Erwachsenenbildung, Gewerkschaft Erziehung 
und Wissenschaft des Landesverbandes Schleswig-Holstein

Christian Pegel 
Minister für Energie, Infrastruktur und Digitalisierung 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern

Prof. Dr. Jane Porath
Professur der Pädagogik, Hochschule der Bundesanstalt 
für Arbeit Schwerin

Ingo Schlüter 
Stellvertretender Vorsitzender, Deutscher Gewerkschaftsbund 
Bezirk Nord

Dr. Ralf Stegner 
Vorsitzender der SPD-Fraktion Schleswig-Holstein und 
stllv. Bundesvorsitzender der SPD

Kay-Uwe Teetz
Geschäftsführung Handelsverband Nord

Peter Todt
Geschäftsbereichsleiter Aus- und Weiterbildung, Industrie-  
und Handelskammer zu Schwerin

Dr. Anja C. Wagner 
Bildungsexpertin und Beraterin FrolleinFlow GbR



GERECHTER, SICHERER, DIGITALER?
Die Zukunft der Arbeit in Mecklenburg-Vorpommern

ab 9.00 Uhr	 Ankommen und Orientierung

9.30 Uhr	 Begrüßung
	 Frederic Werner, Leiter Landesbüro Mecklenburg-Vorpommern 
	 der Friedrich-Ebert-Stiftung

9.35 Uhr	 Grußwort
	 Christian Pegel

9.50 Uhr	 Impuls I
	 WARUM GERECHTIGKEIT FÜR DIE ZUKUNFT  
	 DER ARBEIT WICHTIG IST
	 Dr. Ralf Stegner

10.15 Uhr	 Impuls II
	 WIE DIE ZUKUNFT DER ARBEIT AUSSEHEN KANN
	 Dr. Anja C. Wagner

10.40 Uhr	 Aussprache

11.10 Uhr	 Vorstellung der Workshops

11.15 Uhr	 Kaffeepause

11.45 Uhr 	 Workshops 1. Phase (Realitäts-Check)

12.45 Uhr	 Mittagspause

13.30 Uhr 	 Workshops 2. Phase (Ideen-Sammlung)

14.15 Uhr	 WAS GEHT? WAS BLEIBT? WAS KOMMT?
	 Ergebnisse und Schlussfolgerungen in der Diskussions- 
	 runde im Fishbowl.

	 Mit Impulsgeber_innen der Workshops und 
	 einer politischen Kommentierung von
	 Philipp da Cunha

15.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Gesamtmoderation: Cosima Schmitt, Freie Journalistin u. a. Die ZEIT

1. WIE WERDEN WIR ARBEITEN?
Leitfragen: Welche veränderte Arbeitsorganisation werden wir vorfinden? Was 
sind unsere eigenen Ansprüche an Arbeitszeiten, Erreichbarkeit, die Verteilung 
von Arbeit und die Vereinbarkeit von Familie und Beruf und wie lässt sich das 
mit den Notwendigkeiten der Wirtschaft verbinden? Wie verändert die 
Digitalisierung unsere Vorstellung zu arbeiten? Mit: 

Prof. Dr. Jane Porath
Dr. Anja C. Wagner

2. WOFÜR WERDEN WIR ARBEITEN?
Leitfragen: Kann man aus Mecklenburg-Vorpommern ein Bundesland mit 
hohem Lohnniveau machen? Welche Rolle spielen Tarifbindungen? Und was 
bleibt am Ende übrig, wenn es um das Thema Altersvorsorge geht? Wie also 
sieht eine integrierte und nachhaltige Arbeitsmarktpolitik aus, die keinen 
zurücklässt? Mit: 

Jens Matschenz
Ingo Schlüter

3. WAS WERDEN WIR ARBEITEN?
Leitfragen: Sind wir in Mecklenburg-Vorpommern ewig besonders auf personen-
gebundene Dienstleistungen abonniert? Gibt es eine Chance für digitale Wert- 
schöpfung oder kapitalgebundene Dienstleistungen in Mecklenburg-Vorpommern? 
Wie erhöht man grundsätzlich die Attraktivität MVs als Wirtschaftsstandort?  
Und welche Arbeitsmarktpolitik passt zu den Strukturen im Land? Mit:

Raymund Heuzeroth 
Kay-Uwe Teetz (angefragt)

4. WER WIRD IN ZUKUNFT NOCH ARBEITEN?
Leitfragen: Wie wird sich die Arbeit in Zukunft verteilen? Wie halten wir junge 
Menschen in Mecklenburg-Vorpommern? Wird Mobilität eher zum Vor- oder 
Nachteil für Mecklenburg-Vorpommern? Was bedeutet der demographische 
Wandel für die Arbeitsstrukturen und für die Zukunftsfähigkeit des Landes? Wie 
steht es zukünftig um Integration und Inklusion auf dem Arbeitsmarkt? Mit:

Dr. Andreas Crimmann
Thomas Letixerant

5. WIE BEREITEN WIR UNS AUF DIE ZUKUNFT VOR?
Leitfragen: Welche Bildung braucht die Zukunft der Arbeit? Was bedeutet die 
Veränderung von Berufsbildern für die Ausbildung und Qualifizierung (junger) 
Menschen? Welche Weiterbildungsbedarfe wird es geben, auch in Hinsicht auf 
eine Digitalisierung der Arbeitswelt? Mit:

Josef Mikschl
Peter Todt

Mehr als die Hälfte der Menschen in Mecklenburg-Vorpommern 
verdient monatlich weniger als 1500 Euro netto. Der Durch-
schnittsverdienst liegt ein Viertel unter dem, was in den alten 
Bundesländern gezahlt wird. Noch ist Mecklenburg-Vorpom-
merns Wirtschaft geprägt von niedrigentlohnten Dienstleis-
tungsjobs. Prekäre Arbeitsverhältnisse, Mehrfachjobs und  
arbeitsbedingte Abwanderung sind keine Seltenheit. Und auch 
die vielseitig beschworene Digitalisierung lässt zumeist noch 
auf sich warten. Muss das so bleiben? Wir finden Nein und 
wollen mit Ihnen Ideen und neue Wege für die Zukunft der 
Arbeit in Mecklenburg-Vorpommern finden. 

Welche Bedeutung hat Arbeit für eine gerechte Gesellschaft? 
Wie verändert sich unsere Arbeitswelt? Und welche Chancen 
liegen auch bei uns in der Digitalisierung? Diesen und den  
konkreten Fragen nach dem Wer, Wie, Was und Wofür werden 
wir nachgehen. Die Tagung bringt Expert_innen und Verant-
wortliche mit denjenigen zusammen, die hier in MV Arbeit  
finden wollen – junge Menschen, die ihre Vorstellungen ein-
bringen werden.

Freuen Sie sich auf eine ganz besonders spannende Zukunfts-
Tagung.


